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Die anwesenden Mitglieder der großen FC-Fründe-Familie waren voller Freude beim 25-jährigen GeburtstagDie anwesenden Mitglieder der großen FC-Fründe-Familie waren voller Freude beim 25-jährigen GeburtstagDie anwesenden Mitglieder der großen FC-Fründe-Familie waren voller Freude beim 25-jährigen GeburtstagDie anwesenden Mitglieder der großen FC-Fründe-Familie waren voller Freude beim 25-jährigen GeburtstagDie anwesenden Mitglieder der großen FC-Fründe-Familie waren voller Freude beim 25-jährigen Geburtstag
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M’r laache un flänne, wä’jem FC
FC-Fründe Mai ’98 feiern 25-jähriges Bestehen - Große
Jubiläumsfeier in Ruut-Wiess am 17 Juni in der Rheinhalle
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M’r laache un flänne, wä’jem FC
FC-Fründe Mai ’98 feiern 25-jähriges Bestehen -
Große Jubiläumsfeier in Ruut-Wiess am 17 Juni in der Rheinhalle
BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim. „Es ist einfach un-
glaublich, was wir mit unserem
FC in den 25 Jahren unseres Be-
stehens an Hochs und Tiefs erle-
ben durften. Sechsmal Abstieg,
sechsmal Aufstieg, letzte Saison
Europa und jetzt gesichert im Mit-
telfeld - ein Auf und Ab der Gefüh-
le. So etwas gibt es nur beim 1.
FC Köln.“ Achim Raschke, Mit-
glied des mit über 600 Mitglie-
dern zweitgrößten FC-Fanclubs FC-
Fründe ‚Mai 98 seit seiner Grün-
dung und dessen Vorsitzender seit
2021, lässt seinen Emotionen frei-
en Lauf, wenn er an die vergange-
nen 25 Jahre zurückdenkt. „Auch
wenn wir am letzten Spieltag der
gerade zu Ende gegangenen Sai-
son Bayern München nicht kna-
cken konnten, so können wir
insgesamt auf eine tolle Spielzeit
zurückblicken und voller Hoffnun-
gen der Saison 2023/24 entge-
gensehen.“
„Wat och passeet, dat ene es doch
klor, et Schönste, wat m’r han,
schon all die lange Johr, es unser
Fan-Club, denn hee hält m’r zo-
samme, egal, wat och passeet, en
uns’rem Fan-Club“, lautet der
Refrain der clubeigenen Hymne in
Anlehnung an ein bekanntes Lied

FC-Prominenz und Vereinsmitglieder feierten 2018 gemeinsam 20 Jahre FC-Fründe Mai ’98 in der HerselerFC-Prominenz und Vereinsmitglieder feierten 2018 gemeinsam 20 Jahre FC-Fründe Mai ’98 in der HerselerFC-Prominenz und Vereinsmitglieder feierten 2018 gemeinsam 20 Jahre FC-Fründe Mai ’98 in der HerselerFC-Prominenz und Vereinsmitglieder feierten 2018 gemeinsam 20 Jahre FC-Fründe Mai ’98 in der HerselerFC-Prominenz und Vereinsmitglieder feierten 2018 gemeinsam 20 Jahre FC-Fründe Mai ’98 in der Herseler
Rheinhalle. Fotos: WDKRheinhalle. Fotos: WDKRheinhalle. Fotos: WDKRheinhalle. Fotos: WDKRheinhalle. Fotos: WDK

Gabriele Kretschmer, Peter Mandt, Achim Raschke, Wolfgang Raschke, Uwe Heinbach und Dagmar SunkelGabriele Kretschmer, Peter Mandt, Achim Raschke, Wolfgang Raschke, Uwe Heinbach und Dagmar SunkelGabriele Kretschmer, Peter Mandt, Achim Raschke, Wolfgang Raschke, Uwe Heinbach und Dagmar SunkelGabriele Kretschmer, Peter Mandt, Achim Raschke, Wolfgang Raschke, Uwe Heinbach und Dagmar SunkelGabriele Kretschmer, Peter Mandt, Achim Raschke, Wolfgang Raschke, Uwe Heinbach und Dagmar Sunkel
(v.l.) präsentierten bei der Geburtstagsfeier den ruut-wiessen Jubiläums-Berliner.(v.l.) präsentierten bei der Geburtstagsfeier den ruut-wiessen Jubiläums-Berliner.(v.l.) präsentierten bei der Geburtstagsfeier den ruut-wiessen Jubiläums-Berliner.(v.l.) präsentierten bei der Geburtstagsfeier den ruut-wiessen Jubiläums-Berliner.(v.l.) präsentierten bei der Geburtstagsfeier den ruut-wiessen Jubiläums-Berliner.

der Bläck Föös. Besser lässt sich
nicht zusammenfassen, was die-
sen Fanclub ausmacht. Das kenn-
zeichnete auch das Vereinstref-
fen am 2. Mai, exakt 25 Jahre
nach der Gründung, im Vereins-
heim in Roisdorf deutlich. Erinne-

rungen an sportliche Begebenhei-
ten und Erlebnisse, persönliche
Erfahrungen und Begegnungen
rund um den Geißbock-Club lie-
ßen die Stunden wie im Fluge ver-
gehen. Überall war die Vorfreude
auf das große Jubiläumsfest in

Ruut-Wiess zu spüren, das am 17.
Juni unter dem Motto „25 Johr -
durch dick und durch dünn“ in der
Herseler Rheinhalle stattfinden
wird. Natürlich wird einiges an
FC-Prominenz da sein und die Köl-
ner Kultband „Räuber“ für köl-
sches Jeföhl und Stimmung sor-
gen. Wer bei der 20-Jahre Party
2018 an gleicher Stelle dabei war,
weiß, was ihn erwartet, und wird
sich die 25-Jahr-Fete sicherlich
nicht entgehen lassen.
25 Jahre geselliges und harmoni-25 Jahre geselliges und harmoni-25 Jahre geselliges und harmoni-25 Jahre geselliges und harmoni-25 Jahre geselliges und harmoni-
sches sches sches sches sches VVVVVereinslebenereinslebenereinslebenereinslebenereinsleben
Entstanden ist der Verein aus zwei
Initiativen. Zum einen entschlos-
sen sich auf dem 40. Geburtstag
von Wolfgang Recht am 2. Mai
1998 13 Fußballfans, darunter Pe-
ter Mandt (1. Vorsitzender 1998-
2010, inzwischen Ehrenvorsitzen-
der), einen FC Fan-Club zu grün-
den. Die andere Initiative hatten
Andreas und Michael Röttgen in
Hemmerich ins Leben gerufen. Da
man bekanntlich auf zwei Bei-
nen besser steht als auf einem,
haben sich die zwei Gruppen
kurzgeschlossen und noch im Mai
1998 die Satzung erarbeitet.
Schon bei der ersten Veranstal-
tung waren keine zwei Lager
mehr zu erkennen, sondern es
war ein Vereinsfest in Rot und
Weiß. Seit Herbst 1998 besteht
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2 Brillen  
kaufen und

sparen*
50%

*Gültig ab 01.05.23 beim Kauf von zwei Brillen in derselben Sehstärke mit Meisterglas® Brillen- 
gläsern, ausg. der Marken Chanel, Dior, Gucci, Ørgreen, Lunor, La Roche, Davidoff. Rabatt wird 

vom UVP des Herstellers abgezogen. Nur auf vorrätige Ware u. Neuaufträge. Kann nicht mit  
anderen Aktionen, Paket- oder Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. 

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27 Flensburg.

Auf Gläser  

+Fassungen !

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Alfter • Bornheim • Bornheim-Merten • Roisdorf
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Kleine Klassen ermöglichen individuelle Förderung und den Blick auf jede 

individuelle Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Wachstumspotenziale und Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHR ISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN-S IEG  
S TAAT L I CH  ANER KANNTE  E RS ATZS CH ULEN  

ein Buspendelverkehr zu jedem
FC-Heimspiel. Im Jahre 2000 wur-
de das erste große FC-Fründe-Fest
gefeiert, das mit den Festen zum
15-jährigen und 20-jährigen Jubi-
läum unvergessliche Höhepunkte
erreichte.
Bei den Busfahrten zu Heim- und
Auswärtsspielen sowie den viel-
fältigen anderen Club-Aktivitäten
sind viele neue Freundschaften
entstanden. Letztlich gibt es wohl
nur wenige Fan-Clubs, die mit
Stolz auf so ein harmonisches und

geselliges Vereinsleben zurückbli-
cken können. Der Rheinländer fei-
ert eben gerne und so ist der Fan-
Club FC-Fründe Mai ’98 ein typi-
sches rheinisches Gewächs. Und
das wird sich in den kommenden
25 Jahren nicht ändern, in denen
der 1. FC Köln hoffentlich zu frü-
herer Stärke zurückfinden und an
der Spitze des deutschen Fußballs
mitmischen wird.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und zur Jubiläumsfeier:
www.fc-fruende-mai98.de (WDK)

Uwe Heinbach und Frank Kretschmer (v.l.) blätterten in der Club-Uwe Heinbach und Frank Kretschmer (v.l.) blätterten in der Club-Uwe Heinbach und Frank Kretschmer (v.l.) blätterten in der Club-Uwe Heinbach und Frank Kretschmer (v.l.) blätterten in der Club-Uwe Heinbach und Frank Kretschmer (v.l.) blätterten in der Club-
Geschichte und freuten sich über viele tolle Erinnerungen.Geschichte und freuten sich über viele tolle Erinnerungen.Geschichte und freuten sich über viele tolle Erinnerungen.Geschichte und freuten sich über viele tolle Erinnerungen.Geschichte und freuten sich über viele tolle Erinnerungen.
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Karnevalisten mästeten hungrige Sau
Rhingprinzessinne sammelten 1.420 Euro für krebskranke Kinder -
Tollitäten, Offizielle, Geschäftsleute, Nachbarn und Freunde spendeten großzügig
Widdig/BonnWiddig/BonnWiddig/BonnWiddig/BonnWiddig/Bonn. „Dieses Spenden-
ergebnis hat unsere kühnsten Er-
wartungen übertroffen. Die krebs-
kranken Kinder und ihre Angehöri-
gen sind froh und dankbar über die-
se Unterstützung.“ Die Rhingprin-
zessinne Melina I. und Moni I., Toch-
ter und Mutter Hemmersbach,
konnten in Begleitung von Ehemann

Melina (r.), Monika (2.v.l.) und Ingo Hemmersbach übergaben die stolzeMelina (r.), Monika (2.v.l.) und Ingo Hemmersbach übergaben die stolzeMelina (r.), Monika (2.v.l.) und Ingo Hemmersbach übergaben die stolzeMelina (r.), Monika (2.v.l.) und Ingo Hemmersbach übergaben die stolzeMelina (r.), Monika (2.v.l.) und Ingo Hemmersbach übergaben die stolze
Summe an Marion Knopp vom Förderverein krebskranke Kinder undSumme an Marion Knopp vom Förderverein krebskranke Kinder undSumme an Marion Knopp vom Förderverein krebskranke Kinder undSumme an Marion Knopp vom Förderverein krebskranke Kinder undSumme an Marion Knopp vom Förderverein krebskranke Kinder und
Jugendliche Bonn. Fotos: WDK/privatJugendliche Bonn. Fotos: WDK/privatJugendliche Bonn. Fotos: WDK/privatJugendliche Bonn. Fotos: WDK/privatJugendliche Bonn. Fotos: WDK/privat

Ingo die stolze Summe im Frühjahr
Marion Knopp vom Förderkreis für
krebskranke Kinder und Jugendli-
che Bonn auf dem Bonner Venus-
berg überreichen. Knopp dankte den
„Geldboten“ für die erneute Unter-
stützung, denn die Familie Hemm-
ersbach engagiert sich seit Jahren
für diese Institution.

Die Bornheimer Tollitäten und Bürgermeister Becker hatten zusammen mit Moni I. und Melina I. viel SpaßDie Bornheimer Tollitäten und Bürgermeister Becker hatten zusammen mit Moni I. und Melina I. viel SpaßDie Bornheimer Tollitäten und Bürgermeister Becker hatten zusammen mit Moni I. und Melina I. viel SpaßDie Bornheimer Tollitäten und Bürgermeister Becker hatten zusammen mit Moni I. und Melina I. viel SpaßDie Bornheimer Tollitäten und Bürgermeister Becker hatten zusammen mit Moni I. und Melina I. viel Spaß
beim Hafenfest und dem Widdiger Karnevalszug.beim Hafenfest und dem Widdiger Karnevalszug.beim Hafenfest und dem Widdiger Karnevalszug.beim Hafenfest und dem Widdiger Karnevalszug.beim Hafenfest und dem Widdiger Karnevalszug.

Gesammelt wurde das Geld
hauptsächlich während des dies-
jährigen „Hafenfestes“, das Hemm-
ersbachs bereits zum dritten Mal
vor ihrem Privathaus während des
Widdiger Karnevalszuges gestalte-
ten. Essen und Getränke gab es für

die Besucher kostenlos, die dafür
die unersättliche Spendensau der
Rhingprinzessinne fütterten, die
übrigens von der Session 2018/19
Corona bedingt bis einschließlich
2021/22 das närrische Zepter über
die Jecken der Bornheimer Rhein-
orte schwangen. Neu beim diesjäh-
rigen Fest war, dass dort auch der
offizielle Tollitätenempfang des Wid-
diger Zuges stattfand, zu dem sich
sechs Tollitäten aus dem Stadtge-
biet und Umgebung nebst Gefolge
einfanden. Dazu kamen Vertreter
der Karnevalsausschüsse und Orts-
vereine, Bornheims Bürgermeister
Christoph Becker, Ortsvorsteher, Fa-
milien, Freunde und Kollegen. Auch
die Geschäftswelt aus den umlie-
genden Orten beteiligten sich mit
finanziellen Zuwendungen. Eine
Gruppe, die sich in Hersel den Zug
angeschaut hatte, sammelte flei-
ßig und konnte 351 Euro den Initia-
toren überreichen. All diese Aktivi-
täten und vieles mehr ermöglichte
das Rekordergebnis von 1.420 Euro,
mit dem der bisherige Rekord von
1.111,11 Euro klar geknackt wer-
den konnte. „Wir möchten allen,
die zu diesem wahnsinnigen Ergeb-
nis beigetragen haben, von gan-
zem Herzen danken. Wir sind über-
wältigt“, lautete das mehr als zu-
friedene Fazit von Melina und Moni
Hemmersbach, verbunden mit dem
Versprechen, in der kommenden
Session die Hilfsaktion für krebs-
kranke Kinder und Jugendliche
fortzusetzen. (WDK)

AAAAAuch Bornheimes Bürgermeister Christoph Becker ließ sich beim Hafenfestuch Bornheimes Bürgermeister Christoph Becker ließ sich beim Hafenfestuch Bornheimes Bürgermeister Christoph Becker ließ sich beim Hafenfestuch Bornheimes Bürgermeister Christoph Becker ließ sich beim Hafenfestuch Bornheimes Bürgermeister Christoph Becker ließ sich beim Hafenfest
nicht lumpen und trug dazu bei, dass die Spendensau dick und fett wurde.nicht lumpen und trug dazu bei, dass die Spendensau dick und fett wurde.nicht lumpen und trug dazu bei, dass die Spendensau dick und fett wurde.nicht lumpen und trug dazu bei, dass die Spendensau dick und fett wurde.nicht lumpen und trug dazu bei, dass die Spendensau dick und fett wurde.
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Schützenfest in Kardorf

Beratung zu rechtlichen
Fragen in Bornheim
Für Frauen in Lebenslagen wie Trennung und
Scheidung

Am 24. und 25. Juni feiert die St.
Sebastianus Schützenbruderschaft
Kardorf 1921 e.V. ihr traditionelles
Schützenfest. Am 24. Juni werden
ab 18 Uhr auf dem Schießstand
(Pappelstr. 2, hinter der Gaststät-
te „Zum Alten Bahnhof“) die neue
Schützenliesel und der neue Schüt-
zenkönig ermittelt. Publikum ist
hier ausdrücklich erwünscht.
Am Sonntag, 25. Juni, beginnt das
Schützenfest rund um das Vereins-
lokal „Zum Alten Bahnhof“ (Pap-
pelstr. 2, Kardorf) um 10 Uhr mit

einem Wortgottesdienst auf dem
Schießstandvorplatz. Um 14 Uhr
findet dann der Vorbeimarsch statt
und ab 15 Uhr beginnen die diver-
sen Schießwettbewerbe (Ehren-
preis, Fässchenschießen, Gastkö-
nigs- und Bürgerkönigsschießen).
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Nachmittags können sich die Gäs-
te u. a. bei Kaffee und Kuchen stär-
ken. Die St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Kardorf 1921 e.V.
lädt alle herzlich zu ihrem Schüt-
zenfest ein.

Beratung zu rechtlichen Fragen bie-
tet das Frauenzentrum Troisdorf
einmal im Monat auch in Bornheim
an. Nächster Termin ist der 13. Juni.
Die Beratung findet im Rathaus in
Bornheim statt. Infos und Anmel-

dung gibts im Frauenzentrum Trois-
dorf unter 02241/72250.
Weitere Infos zum vielfältigen An-
gebot der Frauenberatungsstelle
erhalten Sie unter
www.frauenzentrum-troisdorf.de.
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Vier Visionen für Widdigs Zukunft
Kinder und Jugendliche stellten ihre Ideen beim Minecraft-Wettbewerb vor -
Jubiläumsfest zum 1.125-jährigen Bestehen findet am 27. August auf dem Dorfplatz statt
WiddigWiddigWiddigWiddigWiddig. Es waren völlig neue Sicht-
weisen und Ideen, die vier Kinder
und Jugendlichen, zwischen 6 und
16 Jahre alt, zur Zukunft ihres
Heimatortes Widdig der fach- und
sachkundigen Jury und dem interes-
sierten Publikum Mitte Mai in der
Mehrzweckhalle präsentierten.
Dabei widmeten sich Gregory Kany
(6), Alexander (11) und Philip Roth-
kamp (15) sowie Hendrick Schwä-
ckes (16) unterschiedlichen Themen-
komplexen wie Gestaltung der
Rheinpromenade, Klimakatastrophe
und Überlebensmöglichkeiten, nach-
haltiges Wohnen und einer Sport-
arena. Sie hatten diese auf der Basis
des bekannten sogenannten be-
kannten Sandbox-Computerspiels
„Minecraft“ entwickelt, die Chris-
toph Kany, Widdigs Ortsvorsteher und
Vorsitzender des Fördervereins zum
1.125-jährigen Dorfjubiläum, ent-
sprechend aufbereitet hatte. Sarah
Lenz von Radio Bonn-Rhein-Sieg
moderierte die Veranstaltung.
Die Juroren Christoph Becker
(Bürgermeister der Stadt Bornheim,
Theo Kötter (Professor für Städte-
bau und Bodenordnung, Universi-
tät Bonn) und Oliver Schmitz (Stell-
vertretener Vorstand StadtBetrieb
Bornheim) waren von allen vier Prä-
sentationen gleichermaßen begeis-
tert. Kötter fasste die Jury-Beurtei-
lungen kurz und knapp zusammen:
„Auch unter Berücksichtigung des
unterschiedlichen Alters und der un-
terschiedlichen Themen verdienen
alle vier Teilnehmer das Prädikat
„hervorragend“. Und Becker freute
sich über „Visionen für ein moder-
nes, lebenswertes und barrierefrei-
es Widdig.“ Aus diesen Gründen
setzte die Jury alle gemeinsam auf
den ersten Platz. Organisator Kany
stellte begeistert in seinem Fazit
fest: „Das war richtig cool. Soviel
kreative Ideen und Vorschläge
habe ich nicht erwartet.“
Als nächstes steht im Rahmen der
Jubiläumsfeierlichkeiten am 4.
Juni der Hof- und Garagenfloh-
markt im ganzen Dorf auf dem
Programm, bei dem der Förder-
verein mit einem Informations-
stand und einer Pokémonkarten-
Tauschbörse präsent sein wird.
Das Dorffest findet am 27. August
ganztägig auf dem Dorfplatz statt.
Weitere Informationen:
www.bornheim.de/1125widdig
(WDK)

Interessiert verfolgte die Juroren (l.) die Präsentation und Visionen des sechsjährigen Gregory Kany zurInteressiert verfolgte die Juroren (l.) die Präsentation und Visionen des sechsjährigen Gregory Kany zurInteressiert verfolgte die Juroren (l.) die Präsentation und Visionen des sechsjährigen Gregory Kany zurInteressiert verfolgte die Juroren (l.) die Präsentation und Visionen des sechsjährigen Gregory Kany zurInteressiert verfolgte die Juroren (l.) die Präsentation und Visionen des sechsjährigen Gregory Kany zur
Umgestaltung des Widdiger Rheinufers.Umgestaltung des Widdiger Rheinufers.Umgestaltung des Widdiger Rheinufers.Umgestaltung des Widdiger Rheinufers.Umgestaltung des Widdiger Rheinufers.

Die Juroren (v.l.) Professor Theo Kötter, Oliver Schmitz (StadtBetrieb) und Bürgermeister Christoph BeckerDie Juroren (v.l.) Professor Theo Kötter, Oliver Schmitz (StadtBetrieb) und Bürgermeister Christoph BeckerDie Juroren (v.l.) Professor Theo Kötter, Oliver Schmitz (StadtBetrieb) und Bürgermeister Christoph BeckerDie Juroren (v.l.) Professor Theo Kötter, Oliver Schmitz (StadtBetrieb) und Bürgermeister Christoph BeckerDie Juroren (v.l.) Professor Theo Kötter, Oliver Schmitz (StadtBetrieb) und Bürgermeister Christoph Becker
brauchten ihre Bewertungskarten nicht, sondern setzten alle vier Beiträge gemeinsam auf den ersten Platz.brauchten ihre Bewertungskarten nicht, sondern setzten alle vier Beiträge gemeinsam auf den ersten Platz.brauchten ihre Bewertungskarten nicht, sondern setzten alle vier Beiträge gemeinsam auf den ersten Platz.brauchten ihre Bewertungskarten nicht, sondern setzten alle vier Beiträge gemeinsam auf den ersten Platz.brauchten ihre Bewertungskarten nicht, sondern setzten alle vier Beiträge gemeinsam auf den ersten Platz.

Organisatoren, Juroren und Teilnehmer konnten am Schluss glücklich auf eine gelungene VeranstaltungOrganisatoren, Juroren und Teilnehmer konnten am Schluss glücklich auf eine gelungene VeranstaltungOrganisatoren, Juroren und Teilnehmer konnten am Schluss glücklich auf eine gelungene VeranstaltungOrganisatoren, Juroren und Teilnehmer konnten am Schluss glücklich auf eine gelungene VeranstaltungOrganisatoren, Juroren und Teilnehmer konnten am Schluss glücklich auf eine gelungene Veranstaltung
zurückblicken. Fotos: WDKzurückblicken. Fotos: WDKzurückblicken. Fotos: WDKzurückblicken. Fotos: WDKzurückblicken. Fotos: WDK
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In den
Sommerferien
günstig ins
Schwimmbad

Stadt Bornheim bietet
Schwimmpass an
Während der Sommerferien kön-
nen Bornheimer Kinder und Ju-
gendliche das kühle Nass im Hal-
lenFreizeitBad Bornheim
besonders günstig genießen. Denn
vom 22. Juni bis zum 6. August
bietet die Stadt Bornheim jungen
Menschen zwischen 3 und 18 Jah-
ren sowie Schüler:innen und
Student:innen bis einschließlich 25
Jahre den „Ferien-Schwimmpass“
an. Der „Große Schwimmpass“ für
25 Euro umfasst 20 Besuche, der
„Kleine Schwimmpass“ kostet 15
Euro für zehn Besuche.
Für den Erwerb muss man sich im
Online-Shop des HallenFreizeit-
Bads als Neukundin oder Neukun-
de registrieren: bornheim.baeder-
suite.de/de/customers/login. Eltern
können dort die Registrierung für
ihr Kind vornehmen. Beim ersten
Bad-Besuch muss dann ein Aus-
weis vorgelegt werden. Danach
wird der Schwimmpass ausgehän-
digt, der zusammen mit dem Aus-
weis bei jedem Besuch vorgezeigt
werden muss. Ab 19 Jahren ist zu-
sätzlich ein gültiger Schüler- oder
Studentenausweis nötig.
Der Pass berechtigt zum Eintritt in

das HallenFreizeitbad Bornheim.
Genutzt werden können Freibad
und Hallenbad. An Wochenenden
gilt die Vergünstigung nur in Be-
gleitung einer sorgeberechtigten
Person, die den regulären Eintritt
zahlt. Grundsätzlich haben Jugend-
liche unter acht Jahren nur Zutritt,
wenn Sie von einer geeigneten er-
wachsenen Person begleitet wer-
den. Nicht genutzte Besuche wer-
den nicht zurückerstattet. Der
Pass hat eine Gültigkeit nur für
die Sommerferien 2023.
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30 Jahre musikalische Bildung und Kreativität
Die Bornheimer Musikschule e.V. feierte ihre Jubiläumswoche
Die Bornheimer Musikschule e.V.,
eine der wenigen Musikschulen
der Region mit Vereinsstruktur,
feiert in diesem Jahr stolz ihr 30-
jähriges Bestehen. Zur Feier die-
ses bedeutenden Meilensteins
veranstaltete die Musikschule
eine aufregende Jubiläumswoche
voller musikalischer Darbietungen
und besonderer Aktivitäten.
Die Veranstaltungen der Jubilä-
umswoche fanden vom 6. bis 14.
Mai statt und boten ein vielfälti-
ges Programm, das die ganze
Bandbreite der Bornheimer Mu-
sikschule präsentierte. Ziel war es
außerdem, in die einzelnen Stadt-
teile in Bornheim hinauszugehen
und überall Musik zu präsentie-
ren. So traten in den folgenden
neun Tagen rund 900 Schüler:innen
und Lehrer:innen bei 24 Veranstal-
tungen in 18 verschiedenen Loca-
tions in ganz Bornheim auf. Vom
Tanz am Marktplatz, Vorspielen in
Seniorenheimen und Schulen und
Picknickkonzerten für Familien in
Roisdorf und Waldorf bis hin zu
Beiträgen aus der Spitzenförde-
rung, großen Orchesterkonzerten,
Gesang mit Partnerchören und eine
rauschende Disco-Groove-Nacht
mit Live-Musik in der Gaststätte -
es war für jeden etwas dabei. Ver-
treten waren über 30 unterschied-
liche Instrumente und musikali-
sche Genres von Barock bis Sam-
ba und Disco-Songs. Während der
Jubiläunmswoche gab es eine Aus-
stellung im Rathaus zu besichti-
gen, die die Entwicklung der Mu-
sikschule darstellte.
Die Jubiläumswoche war auch
eine Gelegenheit für die Bornhei-
mer Musikschule, sich bei all den
Schüler:innen,



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 12 – 10. Juni 2023 – Woche 23 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

* Gilt nur in Verbindung mit einem  
  Montageauftrag/Neubezug.

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Weitere Infos & 
Termin unter:

 0228-
466989

MMMARKKISSENNTTUUCCH 
TTAAUSCCHWOWOCCHHEN

REINIGUNG 
PFLEGE
WARTUNG

ALLES 
OHNE
AUFPREIS*

AA

A

VOM 15. MAI - 25. JUNI ´23

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Kinderferienprogramm

Vereinsmitglieder:innen,
Lehrer:innen, Mitarbeiterinnen und
ehrenamtlichen
Vorstandsmitglieder:innen zu bedan-
ken, die in den letzten 30 Jahren
mitgewirkt haben. Die Musikschule
hat nicht nur für sich musiziert und
getanzt, sondern auch zum kulturel-
len Leben Bornheims beigetragen
und eine Gemeinschaft geschaffen,
in der sich jeden willkommen und
inspiriert fühlt.

„Wir sind unglaublich stolz auf die
Erfolge der Bornheimer Musikschu-
le in den letzten 30 Jahren. Unsere
Jubiläumswoche war eine Gelegen-
heit, diese Leistungen zu feiern und
unsere Wertschätzung für die Men-
schen zum Ausdruck zu bringen, die
mitgemacht haben“, sagt Mary Schi-
rilla, Leiterin der Bornheimer Mu-
sikschule. „Wir freuen uns, so viel
Kultur in die Stadt Bornheim hinein-
zubringen.“

Liebe Eltern, liebe Kinder,
die Frauen Union Bornheim lädt ein:
Südwestfälische Freilichtbühne
Freudenberg
Das Kindertheater spielt „Biene
Maja“
Fantasievolles Kindertheaterstück
von Britt Löwenstrom, frei nach
dem Kinderbuch von Waldemar
Bonsels.
Termin: 25. Juni
Abfahrt: 12.45 Uhr
Rathaus Bornheim
Beginn: 15 Uhr

Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Fahrtkosten: Für Kinder ist die
Fahrt kostenlos
Erwachsene anteilig 15 Euro
Verbindliche Anmeldung bei:
Hildegard Meiswinkel,
02227/6876; Rita Schreiber,
schreiber.rita51@web.de
Anmeldeschluss ist der 15. Juni.
Bitte Rucksackverpflegung und
evtl. Regenbekleidung nicht ver-
gessen.
Über Ihre Teilnahme würden wir
uns sehr freuen.
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Aufstrebende Talente erobern den MerKur
Vom 16. bis 18 Juni findet auf
dem Mertener Sportplatz ( Rüt-
tersweg 175) der 1. MerKur Ju-
nior Cup statt.

Die Jugend des SSV Merten darf
von Freitag bis Sonntag 29

Mannschaften aus 23 Vereinen
der ganzen Region begrüßen
und freut sich riesig, nach vie-
len Jahren wieder ein eigenes
Jugendfußballtunier für Bambi-
ni sowie F- und E-Jugendmann-
schaften ausrichten zu dürfen.

Die Organisatoren sind über-
zeugt, dass das Turnier eine
großartige Gelegenheit für Kin-
der ist, ihre fußballerischen Fä-
higkeiten unter Beweis zu stel-
len, ihre Teamfähigkeit und ih-
ren Sportsgeist zu entwickeln
und in einem sicheren und un-
terstützenden Umfeld Spaß zu
haben.

Der SSV Merten freut sich nicht
nur auf über 300 Sportlerinnen
und Sportler, sondern auch auf
deren Eltern, Großeltern, Ver-

wandte und Freunde, die die
Kinder unterstützen. Neben ei-
nem Getränkeverkauf wird es
auch wieder einen Imbiss, Kaf-
fee und Kuchen und bei gutem
Wetter einen Eisverkauf geben.
Der erste Ball rollt am Freitag
ab 16 Uhr.

Am Samstag und Sonntag wer-
den die ersten Spiele bereits
um 9.30 Uhr angepfiffen.
Weitere Informationen:
www.ssv-merten.de/
merkur-junior-cup-2023
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine gesunde Ernährung in Homeoffice und Büro
Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause? Wer
kennt das nicht: Oft fehlen Zeit
und Muße, um sich im Homeoffice
oder im Büro frische Mahlzeiten
zuzubereiten. Eine ausgewogene
Ernährung kommt da schnell zu
kurz. Eine Lösung, um kalorien-
reiches Fast Food oder einseitige
Snacks für zwischendurch zu ver-
meiden, kann Meal Prep sein. Der
Begriff kommt aus dem Englischen
und bedeutet ganz schlicht Mahl-
zeitenvorbereitung, also das alt-
bekannte Vorkochen. Das vorbe-
reitete Essen wird in Behältnis-
sen im Kühlschrank gelagert und
bei Bedarf aufgewärmt.
VVVVVon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Hafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-
Trend ist, dass man ganz bewusst
frische gesunde Zutaten verwen-
det. So lassen sich beispielsweise
zahlreiche Gerichte und Snacks
mit Hafer gut vorbereiten und mit-
nehmen. Die Vollkornflocken lie-
fern dem Körper wertvolle Bal-
laststoffe und Vitamine wie Vita-
min B1, welches das Nervensys-
tem und die Konzentration unter-
stützt. Zudem helfen Hafermahl-
zeiten dabei, den Cholesterins-
piegel zu senken. Sie sind wahre
Energiebooster und halten lange
satt, ohne den Magen-Darm-Trakt
zu belasten. Overnight Oats oder
ein Porridge mit Früchten und
Nüssen für das zweite Frühstück
im Büroalltag sind schnell am
Abend vorher zubereitet. Leckere
Snacks zum Mitnehmen sind auch
ein Bananen-Haferbrot oder „Ita-
lian Energyballs“ aus weißen Boh-
nen, getrockneten Tomaten, Pini-
enkernen, Haferflocken und Pes-

to. Außergewöhnlich schmeckt ein
süßes Hafer-Sushi mit Kokosmilch.
Mittags kann es eine Paprika-
cremesuppe sein, die man sich
schnell in der Mikrowelle auf-
wärmt, eine kalte Salat-Bowl mit
Haferbällchen, Möhren und Roter
Bete oder Hafer-Wraps. Diese und
viele weitere Rezepte gibt es un-
ter www.alleskoerner.de/haferre-
zepte/auf-einen-blick.
HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)
Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz
• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen
Mixer oder Mörser zermahlen. Ei
mit Milch und 1/4 TL Salz verquir-
len und Haferflocken zugeben.
Den Teig 10 Minuten quellen las-
sen. Nacheinander je 1 TL Öl in
einer beschichteten Pfanne erhit-
zen und aus dem Teig 2 große
Crêpes ausbacken und auskühlen
lassen. Möhre schälen und mit
einem Sparschäler in dünne brei-
te Streifen hobeln. Frischkäse mit
Salz, Pfeffer und Curry würzen.
Jeden Crêpe mit 1 EL Curryfrisch-
käse bestreichen, ein paar Salat-
blätter und Möhrenstreifen dar-
auf verteilen und mit Putenbrust-
scheiben belegen. Die Crêpes eng
zu Wraps aufrollen und zum Mit-
nehmen in Folie einwickeln. (djd)

Lust auf was ganz Besonderes? Das süße Hafer-Sushi schaut toll aus undLust auf was ganz Besonderes? Das süße Hafer-Sushi schaut toll aus undLust auf was ganz Besonderes? Das süße Hafer-Sushi schaut toll aus undLust auf was ganz Besonderes? Das süße Hafer-Sushi schaut toll aus undLust auf was ganz Besonderes? Das süße Hafer-Sushi schaut toll aus und
schmeckt lecker. Foto: djd/www.alleskoerner.deschmeckt lecker. Foto: djd/www.alleskoerner.deschmeckt lecker. Foto: djd/www.alleskoerner.deschmeckt lecker. Foto: djd/www.alleskoerner.deschmeckt lecker. Foto: djd/www.alleskoerner.de

Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.Für die gesunde Mittagspause sind Hafer-Wraps genau das Richtige.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de
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Ursulinenschule Hersel gewinnt den NRW-Preis
beim Bundeswettbewerb Fremdsprachen Latein

Tag der offenen Tür und Musikalischer Frühschoppen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Mach mit, sei dabei

Die Freiwillige Feuerwehr Lösch-
gruppe Rösberg lädt zum Tag der
offenen Tür und Musikalischen
Frühschoppen am Samstag und
Sonntag, 10. und 11. Juni, in ihr
Gerätehaus, Weberstraße 17 ein.
Am Samstag, 10. Juni, wird ab 18
Uhr eine Karaokebar mit Sektva-

riationen und Longdrinks starten.
Auch der Grillstand hat geöffnet.
Der Sonntag startet ab 11 Uhr an
und vor dem Gerätehaus. Für die
musikalische Unterhaltung sorgen
die „Rotbachkrainer“ mit traditi-
oneller Musik. Ab 11.30 Uhr ist
der Grillstand geöffnet und um 14

Uhr das Kuchenbuffet. Hieran be-
teiligt sich die Kinderfeuerwehr
mit selbst gebackenen Waffeln.
Gegen 13 Uhr werden die Mini-
Mäuschen des Tanzcorps Leckere
Mäuschen Rösberg zu einem Auf-
tritt erwartet.
Auf dem Schulhof findet eine Fahr-

zeugschau der Löschfahrzeuge
statt. Hier können sich Besucher
und Interessierte über die umfang-
reiche und interessante Arbeit der
Feuerwehr informieren.
Für die Kinder steht auf dem Schul-
hof eine Hüpfburg und Spiele für
die Kleinen werden angeboten.

Das Gymnasium der Ursulinen-
schule Hersel hat am „Bundes-
wettbewerb Fremdsprachen La-
tein Team Schule 2023“ sehr
erfolgreich teilgenommen.
Sechs Schülerinnen der Klasse
G9a haben unter der Leitung
von Lateinlehrerin Marsha Ver-
heyen einen Videobeitrag mit
dem Titel „Conventus caeli -
Gipfeltreffen“ erstellt. Die
Schülerinnen Mina Aouane, Lui-
sa Kesting, Hedi Oymann, Nu-

ria Paul, Marie Gottwald und
Maria Lüke haben in diesem
Stück drei Frauen diskutieren
lassen, wie es sich für eine
Mädchenschule anbietet über
das Thema „Die Rolle der Frau
in der Antike und Gegenwart -
wie viel hat sich wirklich ver-
ändert?“. So ergab sich eine
interessante Zusammenstel-
lung über ein nach wie vor ak-
tuelles Thema: Wie gleichbe-
rechtigt sind Frauen heute

(wirklich), wo stehen wir heute
bei dieser Entwicklung und wel-
che Rolle spielten Frauen in der
Antike im gesellschaftlichen
und familiären Leben? Die Schü-
lerinnen ließen zu diesem
Zweck in dem Videobeitrag eine
römische Matrona, Kleopatra
und eine moderne Frau von
heute disktutieren. So kommen
aus verschiedenen Zeiten und
Orten zu dem Thema Frauen ins
Gespräch, die sich so nie hät-
ten treffen können. Ein un-
glaublich spannender und ge-
sellschaftspolitischer interes-
santer Beitrag. Das sah offen-
sichtlich die Jury des Ministeri-
ums für Schule und Bildung des
Landes Nordrhein-Westfalen
genauso, denn mit diesem Bei-
trag hat der Lateinkurs von Frau
Verheyen den Ministeriums-
preis 2023 auf Landesebene
gewonnen. So durften die sechs
Schülerinnen den selbst erar-
beiteten Beitrag nun erstmals
live vor Publikum auf der Büh-
ne präsentieren.
Die Festveranstaltung fand am
Erzbischöflichen Gymnasium
Marienberg in Neuss statt. Als
Schulleiter konnte Norbert

Keßler rund 180 Preisträger-
innen und Preisträger von 25
Schulen sowie Eltern begrüßen.
Insgesamt wurden Einzelleis-
tungen von Schülerinnen und
Schülern ausgezeichnet sowie
auch Leistungen ganzer Klas-
sen- und Kursverbände. Im Rah-
men der Preisverleihung wurde
dann dem Ursulinenschule-
Wettbewerbsbeitrag der erste
Preis des NRW-Schulministeri-
ums verliehen. Die Preisüber-
gabe ließ sich NRW-Schul-
staatssekretär Dr. Urban Mau-
er nicht nehmen.
Es war für die teilnehmenden
Schülerinnen, die von ihrer La-
teinlehrerin Marsha Verheyen,
Schulleiter Dr. Karl Kühling und
ihren Eltern begleitet wurden,
ein besonderes Erlebnis, denn
vor so großem und hochkaräti-
gem Publikum zu spielen ist
schon außergewöhnlich, zumal
der Verleihung zahlreiche Pro-
ben vorausgingen, an denen
unsere Ursulinenschülerinnen
mit großem Engagement teil-
genommen haben. Und das al-
les neben dem normalen Schul-
alltag wenige Wochen vor dem
Schuljahresende.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Unsere Fraktionssitzungen sind
öffentlich. Wenn Sie einmal teil-
nehmen wollen, senden sie uns
einfach eine E-Mail an
fdp-fraktion@rat.
stadt-bornheim.de.

Alle aktuellen Informationen fin-
den Sie auch auf www.fdp-
bornheim.de, auf Facebook unter
@BornheimFDP oder jetzt neu auf
Instagram @fdpbornheim.

Olaf Willems
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Gartenmöbel und Carports

Gewächshäuser: Große
Ernte auf kleinem Raum

Im Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem RaumIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem RaumIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem RaumIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem RaumIm Mini-Gewächshaus gedeihen Kräuter und Gemüse auf kleinstem Raum
Foto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW BausparkasseFoto: Juliana Gewächshäuser GmbH / BHW Bausparkasse

Die Lust auf Selbstanbau von Obst,
Gemüse und Kräutern treibt neue
Blüten, auch in den Städten. In
Gärten, auf Balkonen und Terras-
sen kommen immer öfter Ge-
wächshäuser zum Einsatz. Wo
Platz fehlt, leisten Miniformate
gute Dienste.
Sie schaffen Wohlfühltemperatu-
ren für Pflanzen, fördern höhere
Ernteerträge und schützen Obst
und Gemüse vor Wetterschäden:
Gewächshäuser erfreuen sich
wachsender Beliebtheit. Denn sie
sorgen, unabhängig von schwan-
kenden Außentemperaturen, stets
für ein wachstumsförderndes
Innenklima. Gemüse- und Obst-
pflanzen lassen sich so früher aus-
säen und auch länger ernten.
„Heute leisten auch kleine Ge-
wächshausformate wertvolle
Dienste für Selbstversorger, die
auf dem Balkon oder der Terrasse
anpflanzen wollen,“ sagt BHW-
Experte Holm Breitkopf. „Am bes-
ten eigenen sich Balkone mit Süd-
ost- oder Südwestausrichtung.“
Wie ihre großen Vorbilder liefern
sie genügend Feuchtigkeit und
vermindern den Wärmeabfluss: So
kann selbst empfindliches Gemü-
se wie Paprika, Tomaten oder
Gurken im geschützten Umfeld
gut gedeihen.

Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?Freistehend oder angelehnt?
Es gibt sie mit Folie überspannt,
in Form von kleinen Schränken
und mit verstellbaren Böden. Un-
ter dem Gewächshaus befestigte
Rollen sorgen zusätzlich für Mo-
bilität. Integrierte LED-Beleuch-
tung ermöglicht den Eigenanbau
auch an lichtärmeren Standorten.
Unterschieden wird zwischen frei-
stehenden und Anlehngewächs-
häusern. Ein Anlehngewächshaus
nutzt die in der Hauswand ge-
speicherte Wärme für das Pflan-
zenwachstum. Selbst kleine Hoch-
beete lassen sich zum Gewächs-
haus umwandeln und ermöglichen
so den Anbau von Gemüse auf
Dachterrassen oder Balkonen.
Dazu werden sie einfach mit ei-
nem Aufsatz versehen.
Gut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetztGut vernetzt
„Technikaffine Selbstversorger
können das Wachstum ihrer Pflan-
zen mit einer App auf dem Smart-
phone oder Tablet überwachen“,
sagt BHW-Experte Holm Breitkopf.
Intelligente Gewächshäuser ma-
chen es sogar möglich, sich das
ganze Jahr hindurch, mit frischen
Obst, Gemüse und Kräuter selbst
zu versorgen. Und auch in der kal-
ten Jahreszeit sind Gewächshäu-
ser nützlich: als Schutz für frost-
empfindliche Pflanzen. (BHW)
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Robust, behaglich, wohngesund
Heimische Hölzer
Immer mehr Bauleute und Sanie-
rende achten auf Nachhaltigkeit.
Mit der Verwendung von Holz aus
heimischem Anbau können sie ei-
nen Beitrag zu mehr Umweltent-
lastung und Wohngesundheit leis-
ten.
Warum in die Ferne schweifen?
Sieh, das Gute wächst so nah! So
möchte man frei nach Goethe for-
mulieren, wenn es um den Roh-
und Baustoff Holz geht. Holzbau-
weisen erleben seit Jahren einen
Boom, und auch im Innenausbau
ist das edle Material vielseitig im
Einsatz. Vor allem Parkettböden
erfreuen sich unverändert hoher
Beliebtheit.
Doch woher stammt das Holz, das
beim Bau zum Einsatz kommt? In
jüngster Zeit ist Bambus aus Chi-
na populär geworden. Streng ge-
nommen handelt es sich hierbei
um ein Gras, das beim Wachsen

verholzt. Es gibt unterschiedliche
Sorten, die bis zu 30 Meter hoch
werden können. Ökologisch ist
Bambus unproblematisch, da es
auch ohne Kunstdünger schnell
und üppig wächst. Außerdem ist

es hart und robust. Schließt man
jedoch den Transportweg und -
aufwand in die Nachhaltigkeits-
betrachtung ein, verschlechtert
sich die Bilanz gewaltig. Ähnlich
verhält es sich mit Tropenhölzern.

Eiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seinerEiche, der Liebling unter den Parketthölzern, erfreut das Auge mit seiner
markanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auchmarkanten Maserung. Darüber hinaus ist es robust und deshalb auch
problemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wieproblemlos für den Einsatz in Bad und Küche geeignet. Eiche stammt wie
einige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonderseinige andere Holzsorten aus heimischen Wäldern und ist daher besonders
nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)nachhaltig. Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)
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Selbst wenn Bangkirai, Teak & Co.
aus seriöser Holzbewirtschaftung
stammen (was oft nicht der Fall
ist), müssen sie weite Wege zu-
rücklegen, um bei deutschen Ver-
braucherinnen und Verbrauchern
anzukommen.
Dann doch lieber heimischen Höl-
zern den Vorzug geben. Diese Holz-
arten stärken die Verbundenheit
mit der Region und erfordern nur
kurze Transportwege - ein wichti-
ger Beitrag zu mehr Nachhaltig-
keit. Außerdem sehen Parkettbö-
den aus heimischem Holz einfach
gut aus. Die beliebteste Holzart
für Parkett ist nach wie vor Eiche.
Rund 80 % des verkauften Par-
ketts in Deutschland sind nach
Branchenangaben aus diesem
Holz. Verbraucherinnen und Ver-
braucher schätzen an Eichenholz
neben der markanten Maserung,
dass es hart und robust ist und
auch stärkerer Beanspruchung
standhält. Dank dieser Eigenschaf-
ten ist es selbst für den Einsatz in
Bad und Küche geeignet. Weitere
Holzsorten, die für Parkettböden
verwendet werden, sind Buche,
Esche, Ahorn, Kirsche, Nussbaum
und Birke. Die Verwendung von
weicheren Nadelhölzern wie Kie-
fer und Fichte ist für Parkett nicht
verbreitet, wohl aber bei der Ver-
legung von Dielenböden.
Parkett aus heimischen Hölzern
kann als Massivparkett oder Mehr-
schichtparkett verlegt werden. In
letzterem Fall besteht die Deck-
schicht aus Holz, darunter befin-

den sich Holz oder Holzwerkstof-
fe. Die einzelnen Schichten wer-
den verleimt. Ein Vorteil von Mehr-
schichtenparkett kommt bei der
Verbindung mit einer Fußboden-
heizung zum Tragen. Dank der
geringen Aufbauhöhe leitet die-
ser Boden die Wärme rascher wei-
ter als Massivparkett, das sich
jedoch grundsätzlich ebenfalls für
eine Fußbodenheizung gut eignet.
Die Vorzüge der Kombination Par-
kett und Fußbodenheizung kom-
men dann zur Geltung, wenn der
Bodenbelag vollflächig auf den Un-
tergrund geklebt ist. Diese Arbeit
sollte ein Profi erledigen. Er prüft
zunächst den Untergrund und be-
reitet ihn bei Bedarf fachgerecht
auf, bevor er das Parkett vollflä-
chig klebt und verlegt. Die feste
Verbindung zwischen Untergrund
und Bodenbelag hat noch einen
weiteren wichtigen Vorteil: Sie
verhindert die Bildung von Luft-
polstern und sorgt so für deutlich
geringeren Raum- und Trittschall.
Wichtig für die Bewohnerinnen
und Bewohner: Sie sollten darauf
achten, dass der von Ihnen beauf-
tragte Fachmann einen Klebstoff
benutzt, der das Emicode-Zeichen
EC 1 trägt. Denn nur bei Produk-
ten, die dieses Siegel haben, ist
gewährleistet, dass die Emissio-
nen so gering sind, dass sie die
Wohngesundheit nicht beein-
trächtigen. Auch die der kleinen
Mitbewohner.
(Initiative Parkett im Klebever-
bund (PIK))

Ein Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. DasEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. DasEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. DasEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. DasEin Profi klebt die Eichendielen vollflächig auf den Untergrund. Das
sichert eine gute Wärmeübertragung durch die Fußbodenheizung undsichert eine gute Wärmeübertragung durch die Fußbodenheizung undsichert eine gute Wärmeübertragung durch die Fußbodenheizung undsichert eine gute Wärmeübertragung durch die Fußbodenheizung undsichert eine gute Wärmeübertragung durch die Fußbodenheizung und
sorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt dassorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt dassorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt dassorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt dassorgt für einen niedrigen Trittschall. Der eingesetzte Klebstoff trägt das
Emicode-Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissio-Emicode-Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissio-Emicode-Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissio-Emicode-Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissio-Emicode-Zeichen EC 1. Dieses Siegel gewährleistet geringste Emissio-
nen und schont die Gesundheit der Verarbeiter und Bewohner.nen und schont die Gesundheit der Verarbeiter und Bewohner.nen und schont die Gesundheit der Verarbeiter und Bewohner.nen und schont die Gesundheit der Verarbeiter und Bewohner.nen und schont die Gesundheit der Verarbeiter und Bewohner.
Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)Foto: Initiative Parkett im Klebeverbund (PIK)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

„Glänzende“ Aussichten
für Möbeloberflächen
Tipps zur Auswahl und Pflege
von Massivholzmöbeln
Hochwertige Produkte können ih-
ren anfänglichen Glanz nach eini-
ger Zeit verlieren, wenn sie nicht
sorgfältig behandelt und gepflegt
werden. Dazu zählen Autos, Klei-
dung oder Schmuck, aber auch
die Oberflächen von Massivholz-
möbeln. Sonnenlicht, Kratzer so-
wie Flüssigkeiten können den
Möbeln zusetzen, doch mit ein
paar Tricks bleiben sie dauerhaft
schön anzusehen. „Für Art und
Umfang der Pflege entscheidend
ist die jeweilige Möbeloberflä-
che“, sagt Andreas Ruf, Geschäfts-
führer der Initiative Pro Massiv-
holz (IPM). „Schon beim Möbel-
kauf gilt es daher, sich über die
passende Behandlung zu infor-
mieren.“
Geölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte MöbeloberflächenGeölte Möbeloberflächen
Öle dringen schnell in die Holz-
oberfläche ein und lassen die Po-
ren des Naturmaterials offen.
Dadurch kann das Holz trotz der
Behandlung seinen großen Vor-
teil ausspielen: Es nimmt über-
schüssige Luftfeuchtigkeit auf,
gibt sie bei Bedarf wieder ab und
wirkt so regulierend auf das Raum-
klima. Gleichzeitig verstärkt Öl

die holzeigenen Pigmente und
sorgt damit für mehr Farbintensi-
tät der Möbel. „Im Optimalfall
sollte einmal im Jahr eine Nach-
behandlung mit passendem Pfle-
geöl stattfinden, um den Schutz
der Möbeloberfläche aufrechtzu-
erhalten“, empfiehlt Ruf. Etwaige
Dellen und Macken können mit
etwas handwerklichem Geschick
selbst ausgebessert und anschlie-
ßend mit Öl wieder nachbehan-
delt werden.
Gewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste MöbeloberflächenGewachste Möbeloberflächen
Ebenso wie Öl bringt Wachs farb-
liche Akzentuierungen des Holzes
zur Geltung und bietet darüber
hinaus einen größeren Abrieb-
schutz an den Möbeln -
beispielsweise bei Tischplatten.
Oftmals wird Bienenwachs auch
mit Leinöl kombiniert, um so die
Vorteile beider Oberflächenbe-
handlungen zu vereinen. Wachs
wirkt wasserabweisender als Öl
und kann sehr gut kleine Kratzer
und Dellen kaschieren.
Lackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte MöbeloberflächenLackierte Möbeloberflächen
Sie sind grundsätzlich pflegeleich-
ter, denn Schmutz lässt sich mit
geringem Aufwand entfernen.

Wasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderenWasserlacke bieten eine höhere UV-Beständigkeit gegenüber anderen
Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.Oberflächenbehandlungen.
Foto: IPM/InCasa
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

„Gerade bei Putzmuffeln wird die-
se Eigenschaft gerne angenom-
men“, erklärt Ruf. Andererseits
verschließt die Behandlung mit
Lack die Holzporen sofort und dau-
erhaft. Das minimiert die At-
mungsaktivität des Massivholzes
und damit auch die Regulierung
der Luftfeuchtigkeit in Räumen.
Dementsprechend kann es bei
höheren Luftfeuchtigkeitsschwan-
kungen nicht zum sogenannten
„Quellen“ und „Schwinden“ der
Fasern kommen, wodurch ein
„Verziehen“ der Möbel praktisch
ausgeschlossen ist.
Zusätzlich bieten Wasserlacke
eine höhere UV-Beständigkeit
gegenüber anderen Oberflächen-
behandlungen. Der Pflegekomfort
ist daher bei lackierten Oberflä-
chen besonders hoch.
Möbelexperte Andreas Ruf: „Ver-
braucher sollten vor dem Kauf
neuer Möbel nicht nur auf deren
Optik, sondern auch auf ihre Ober-
flächenbehandlung und den da-
mit einhergehenden Pflegeauf-
wand achten. Gerade Massivholz-

möbel zeichnen sich durch ihre
Langlebigkeit aus - vorausgesetzt,
sie werden regelmäßig in Schuss

gehalten.“ Vor der Pflege emp-
fiehlt er, unabhängig von der Ober-
flächenbehandlung ein nebel-

feuchtes Baumwolltuch für die
Reinigung zu verwenden.
(IPM/RS)

„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwankungen sind bei lackier-ten Flächen„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwankungen sind bei lackier-ten Flächen„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwankungen sind bei lackier-ten Flächen„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwankungen sind bei lackier-ten Flächen„Quellen“ und „Schwinden“ der Fasern durch Luftfeuchtigkeitsschwankungen sind bei lackier-ten Flächen
nahezu ausgeschlossen.nahezu ausgeschlossen.nahezu ausgeschlossen.nahezu ausgeschlossen.nahezu ausgeschlossen.
Foto: IPM/Thielemeyer
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Bereit für die große Tour
So wird das Auto
urlaubsfit für die Sommerreise
Einen kleinen Check führen wohl
fast alle Autobesitzer durch, be-
vor sie sich mit dem Partner, der
Partnerin oder der Familie auf gro-
ße Urlaubsfahrt begeben. Doch
Hand aufs Herz: Wird bei einem
Rundgang ums Auto wirklich alles
geprüft, was für eine sichere Rei-
se erforderlich ist?
„Vieles, was bei einem gründli-
chen Fahrzeugcheck wichtig ist,
lässt sich ohne Hebebühne und
professionelles Gerät gar nicht
durchführen“, sagt Detlef Peter
Grün, Bundesinnungsmeister des
Kfz-Handwerks.
Er rät, rechtzeitig einen Termin in
der Kfz-Werkstatt zu vereinbaren
und nennt wichtige Punkte, die es
zu beachten gibt.
Reifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfen
Die Reifen müssen auf langen Fahr-
ten, heißem Asphalt und Schot-
terpisten am Urlaubsort Höchst-
leistung bringen. Das Restprofil
sollte drei Millimeter nicht unter-
schreiten. Zudem sind sie auf
Schäden zu prüfen - auch an der
Innenseite. Der Reifendruck ist
der höheren Beladung des Kfz
anzupassen. Das gibt Sicherheit
und spart Kraftstoff. Ein handli-
cher Reifendruckprüfer im Gepäck
erlaubt einen schnellen Zwischen-
check unterwegs.

Flüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf HöchststandFlüssigkeiten auf Höchststand
bringenbringenbringenbringenbringen
Kühlwasser, Motoröl und Schei-
benwaschwasser werden vor Rei-
seantritt voll aufgefüllt. Wenn
während der Reise ein Ölwech-
sel fällig werden würde, sollte
man ihn besser vorziehen. Eine
Dose Öl und eine Flasche Kühl-
wasser im Gepäck ersparen die
Suche nach einer Tankstelle in
einsamen Gegenden, falls et-
was nachzufüllen ist.
Durchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behalten
Funktionstüchtige Blinker,
Brems- und Rückleuchten so-
wie Scheinwerfer sind wichtig
für sichere Fahrt in jeder Situa-
tion. Zusätzlich muss die Hö-
heneinstellung der Scheinwer-
fer zur Beladung des Fahrzeugs
passen.
Viele Pkw nehmen die Einstel-
lung automatisch vor. Falls
nicht, kann die Kfz-Werkstatt
weiterhelfen. Wenn die Wi-
scherblätter bereits rattern
oder Schlieren über die Schei-
ben ziehen, hilft nur ein Tausch.
So behält man auch bei einem
sommerlichen Platzregen den
Durchblick.
Das Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist Profisache
Sicherheitsrelevante Teile wie
Bremsen, Stoßdämpfer, Gelen-

ke, Federn und Batterie kön-
nen nur die Kfz-Profis in der Werk-
statt verlässlich prüfen.
Beim Auslesen des Kfz-Steuerge-
räts lassen sich demnächst an-
stehende Wartungsintervalle fest-
stellen, die man noch vor Reise-
antritt durchführen sollte.

An heißen An heißen An heißen An heißen An heißen TTTTTagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kagen kühlen Kopf be-opf be-opf be-opf be-opf be-
wahrenwahrenwahrenwahrenwahren
Ein Check der Klimaanlage gibt den
Reisenden die Sicherheit, dass sie
auch in südlichen Ländern wohltem-
periert unterwegs sind. Die Werk-
statt prüft Luft- und Pollenfilter so-
wie den Stand des Kältemittels. (DJD)

Laien können nur bedingt beurteilen, wie urlaubsfit ihr Kfz ist. EinLaien können nur bedingt beurteilen, wie urlaubsfit ihr Kfz ist. EinLaien können nur bedingt beurteilen, wie urlaubsfit ihr Kfz ist. EinLaien können nur bedingt beurteilen, wie urlaubsfit ihr Kfz ist. EinLaien können nur bedingt beurteilen, wie urlaubsfit ihr Kfz ist. Ein
Urlaubs-Check in der Fachwerkstatt gibt mehr Sicherheit.Urlaubs-Check in der Fachwerkstatt gibt mehr Sicherheit.Urlaubs-Check in der Fachwerkstatt gibt mehr Sicherheit.Urlaubs-Check in der Fachwerkstatt gibt mehr Sicherheit.Urlaubs-Check in der Fachwerkstatt gibt mehr Sicherheit.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/Werner PoppFoto: DJD/Kfzgewerbe/Werner PoppFoto: DJD/Kfzgewerbe/Werner PoppFoto: DJD/Kfzgewerbe/Werner PoppFoto: DJD/Kfzgewerbe/Werner Popp

Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet für
eine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqler
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Beim Sommer-Camping einen kühlen Kopf bewahren
Dank hochwertiger Klimaanlagen fühlt man sich unterwegs so wohl wie zuhause
Den ganzen Urlaub an ein und
demselben Ort verbringen? Das
ist für Entdeckernaturen auf
Dauer zu eintönig.
Viele wollen auf Reisen die
Schönheit der Natur in allen
Facetten genießen und sich
dabei spontan den Ort zum Ver-
weilen aussuchen.
Camper, Wohnmobile und Wohn-
wagen bieten diesen Vorteil -
und vermitteln gleichzeitig das
Gefühl, sich auch unterwegs
stets heimisch zu fühlen. Aus
diesen Gründen wird das Rei-
sen mit der rollenden Ferien-
wohnung immer beliebter. Rund
12,7 Millionen Menschen in
Deutschland bevorzugen laut
Statista diese Urlaubsform.
Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-Nachträglich Klimaanlage ein-
bauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißenbauen: Cool bleiben an heißen
TTTTTagenagenagenagenagen

Neben aller Freiheit soll unterwegs
der Komfort aber auch nicht zu
kurz kommen.
Deshalb verfügen die mobilen Fahr-
zeuge heute über eine hochwer-
tige Ausstattung, die sich immer
noch verbessern lässt.
Um auch an heißen Tagen einen
kühlen Kopf zu bewahren, las-
sen sie sich nachträglich mit
einer Klimaanlage ausstatten.
Dazu werden etwa die „Cool Top
Trail“-Anlagen von Webasto ein-
fach in den vorhandenen Dach-
fenster-Ausschnitt von meist 40
mal 40 Zentimetern installiert.
Die Geräte eignen sich für den
Einsatz in geparkten Reisemo-
bilen und Caravans von bis zu
zehn Metern Länge.
Aufgrund der großzügig dimen-
sionierten Wärmetauscher ver-
binden sie einen hohen Wir-

kungsgrad mit einer geringen
Stromaufnahme.
Per Fernbedienung kann man
die Wunschtemperatur bequem
vom Sitz, Essbereich oder Bett
aus steuern.
Tipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen Klimatisieren
Ursprünglich wurden die Stand-
klimaanlagen für das heiße Kli-
ma Australiens entwickelt. So-
mit sorgen sie in ganz unter-
schiedlichen Regionen verläss-
lich für mehr Komfort im ge-
samten Innenraum.
Dabei können sie nicht nur küh-
len, sondern auch Wärme spen-
den - praktisch etwa für Reisen
in den Übergangsmonaten oder
für Touren in die Berge, wenn
es nachts mal etwas kühler
werden sollte.
Unter www.webasto.com gibt es
mehr Details und Adressen von

Fachwerkstätten in der Nähe,
die sich um den Einbau küm-
mern können.

Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:
Um das rollende Feriendomizil
schnell und effizient zu kühlen,
ist es sinnvoll, am besten
zunächst kräftig durchzulüften,
damit die gestaute Hitze rasch
entweichen kann. Anschließend
die Türen, Fenster und Vorhän-
ge schließen, damit das Klima-
gerät schnell und energiespa-
rend die Innenraumtemperatur
absenken kann.
Von Zeit zu Zeit empfiehlt es sich
außerdem, Laub und Schmutz von
der Aufdachklimaanlage zu be-
seitigen sowie die Abluftfilter
zu überprüfen und bei Bedarf
zu säubern.
(DJD)
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„NS-Medizinverbrechen an Rhein und Sieg 1933-1945“
Eröffnung der Ausstellung durch Landrat Sebastian Schuster

Reisen ins Geschichtenland

Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Über
200.000 Menschen wurden im
Zuge der nationalsozialistischen
„Euthanasie“ ermordet. Weit hö-
her ist die Zahl jener, die durch
Zwangssterilisierungen oder un-
menschliche Experimente in den
Konzentrationslagern und ande-
ren Einrichtungen unwiderrufba-
re psychische und physische Schä-
den erlitten. Der und die Einzel-
ne wurde zur Zahl, zum uner-
wünschten Teil der „Volksge-
meinschaft“.
Das Leid der Opfer an Rhein und
Sieg sowie das System, das sie
dazu machte, hat der Rhein-Sieg-
Kreis gemeinsam mit dem LVR-
Institut für Landeskunde und Re-
gionalgeschichte in einer breit
angelegten Studie erforscht: „‚Eu-
thanasie‘, Zwangssterilisationen,
Humanexperimente.
NS-Medizinverbrechen an Rhein
und Sieg 1933-1945" von Dr.
Ansgar Klein ist 2020 erschienen

und im Buchhandel erhältlich.
„Ergänzend hierzu wurde diese
18 Roll-Ups umfassende Ausstel-
lung konzipiert, die die Thematik
fokussiert vor Augen führt“, sag-
te Landrat Sebastian Schuster bei
der Ausstellungseröffnung. „Ne-
ben grundlegenden Einführungen
in die NS-Medizinpolitik liegen
die thematischen Schwerpunkte
auf den Biographien der handeln-
den Ärzte und Opfer im Gebiet
unseres heutigen Rhein-Sieg-
Kreises.“
Wie beispielsweise das Schick-
sal von Josef Fuhr (1884-1941):
Der Möbelschreiner aus dem
heutigen Königswinter-Euden-
bach erlitt als Soldat im Ersten
Weltkrieg einen Sturz aus drei
Meter Höhe. Danach gab er an,
Stimmen zu hören. Fuhr wurde
zuerst in der Nervenklinik Bonn
behandelt und kam 1934 mit der
Diagnose „paranoide Schizophre-
nie“ dauerhaft als Patient in die

Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Bonn. Dort musste er sich auf
Antrag der Anstaltsleitung gegen
seinen Willen einer Sterilisation
unterziehen. Grundlage dafür war
das „Gesetz zur Verhütung erb-
kranken Nachwuchses“.
Anschließend brachten die Nati-
onalsozialisten den fünffachen Fa-
milienvater über Andernach in
die „NS-Tötungsanstalt Hada-
mar“ in Hessen. Dort wurde Jo-
sef Fuhr im Juli 1941 in der Gas-
kammer ermordet.
Der Enkel von Josef Fuhr recher-
chierte in den 1990er Jahren den
Fall und machte ihn so bekannt.
Bei der Ausstellungseröffnung
gewährte Wilbert Fuhr aus Kö-
nigswinter mit dem Schicksal sei-
nes Großvaters beklemmende
Einblicke in die eigene Familien-
geschichte.
„Unser theoretisches Wissen
über diese Medizinverbrechen auf
die regionale und lokale Ebene

heruntergebrochen zu haben, ist
das große Verdienst der For-
schungen, nach denen immer
wieder gerufen worden ist“, be-
tonte PD Dr. Ralf Forsbach, Vor-
sitzender des Beirates des NS-
Mediz ingeschichte-Projektes.
„Dass letztlich der Rhein-Sieg-
Kreis und das Institut für Lan-
deskunde und Regionalgeschich-
te des Landschaftsverbands
Rheinland mit seiner geballten
geschichtswissenschaft l ichen
Kompetenz zusammenfanden,
war ein Glücksfall!“
Die Ausstellung „NS-Medizinver-
brechen an Rhein und Sieg 1933-
1945“ ist bis Freitag, 16. Juni, im
Foyer des Kreishauses in Sieg-
burg zu sehen. Ab Donnerstag,
22. Juni, wird die Stadt Hennef
die Ausstellung im Rathaus,
Frankfurter Straße 97, zeigen.
Stationen in weiteren Kommu-
nen des Rhein-Sieg-Kreises ste-
hen noch nicht fest.

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach. In der Öffentlichen
Bücherei St. Martin, Lindenplatz,
finden am 15. Juni und 22. Juni
jeweils um 16.30 Uhr wieder die
Vorlesestunden „Reisen ins Ge-
schichtenland“ statt, ein Angebot
für Kinder zwischen 4 und 7 Jah-
ren in Begleitung eines Erwach-
senen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine

vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Am Donnerstag, den 15. Juni wer-
den Geschichten vom berühmten
Raben Socke vorgelesen. Am 22.
Juni wird dann aus dem Bilder-
buch „Pip und Posy - das Grusel-
monster“ von Axel Scheffler zwei-
sprachig deutsch und ukrainisch
vorgelesen. Die kleine Maus Posy

entdeckt plötzlich ein Grusel-
monster. Sie hat schreckliche
Angst, bis sie entdeckt, dass sich
ihr bester Freund, der Hase Pip,
nur verkleidet hat.
Mit dieser Vorleseaktion möchte
die Bücherei auch auf das Ange-
bot von 35 Kinder- und Jugendbü-
chern auf Ukrainisch hinweisen,
die zur Ausleihe bereitstehen. Das

Goethe-Institut hat das Projekt
„Ein Koffer voll mit Büchern“ ge-
meinsam mit dem Deutschen Bi-
bliotheksverband e.V. und dem
Ukrainischen Buchinstitut ins Le-
ben gerufen, um Kindern und Ju-
gendlichen aus der Ukraine einen
Zugang zu ihrer eigenen Literatur
zu ermöglichen. Gefördert wurde
das Projekt vom Auswärtigen Amt.
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-
nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss

können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten.
Wer sich für eine Ausbildung inte-
ressiert, findet alle Informationen
dazu unter www.sanofi.de. Um jun-
ge Menschen zu fördern, deren
Lebensweg nicht geradlinig ver-
laufen ist, die Problemsituatio-
nen bewältigen mussten und
deshalb keinen oder nur einen
notenmäßig ungünstigen Schul-
abschluss haben, nimmt das Un-
ternehmen außerdem an einem
besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neunmo-
natige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken mit
einer praxisorientierten Berufs-
orientierung verbindet
 (djd)

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Im Programm „StartPlus“ werden junge Menschen mit Startschwierig-Im Programm „StartPlus“ werden junge Menschen mit Startschwierig-Im Programm „StartPlus“ werden junge Menschen mit Startschwierig-Im Programm „StartPlus“ werden junge Menschen mit Startschwierig-Im Programm „StartPlus“ werden junge Menschen mit Startschwierig-
keiten beim Start in eine qualifizierte Ausbildung unterstützt.keiten beim Start in eine qualifizierte Ausbildung unterstützt.keiten beim Start in eine qualifizierte Ausbildung unterstützt.keiten beim Start in eine qualifizierte Ausbildung unterstützt.keiten beim Start in eine qualifizierte Ausbildung unterstützt.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/YinYangFoto: djd/Sanofi/Getty Images/YinYangFoto: djd/Sanofi/Getty Images/YinYangFoto: djd/Sanofi/Getty Images/YinYangFoto: djd/Sanofi/Getty Images/YinYang
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Sommerhitze: Müllabfuhr
ab 6 Uhr morgens

Veranstaltungen
auf Burg Wissem

Die heiße Jahreszeit steht vor der
Tür. Und das merken auch die Be-
schäftigten von der Müllabfuhr.
Um der Hitze ein wenig aus dem
Weg zu gehen, beginnen sie ihre
Touren künftig besonders früh: So
startet die Müllabfuhr im Rhein-
Sieg-Kreis ab dem 5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni mit ihren
ersten Leerungen bereits um 6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr6 Uhr
morgensmorgensmorgensmorgensmorgens. Nur mit dem frühzeitigen
Herausstellen der Abfälle bis zu die-
sem Zeitpunkt kann deren Abho-
lung sichergestellt werden.

Die Touren beginnen damit rund
eine Stunde früher als im Winter-
halbjahr. Deshalb ist das recht-
zeitige Herausstellen aller Abfall-
behälter, von Sperrmüll oder Elek-
trogroßgeräten wie gewohnt bis
6 Uhr morgens unbedingt erfor-
derlich. Das gilt insbesondere auch
dort, wo die Behälter sonst
womöglich erst am Vormittag oder
nachmittags geleert werden. Die
Regelung findet in Absprache mit
den Kommunen des Kreises statt.

BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 UhrSonntag, 11. Juni, 15 Uhr
Finissage zur Finissage zur Finissage zur Finissage zur Finissage zur Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-Ausstellung Krea-
tivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatttivwerkstatt
Zum Abschluss der Jubiläumsaus-
stellung 30 Jahre Kreativwerkstatt
führen die Künstler*innen noch
einmal selbst durch die Schau.
Öffentliche Führung im Rahmen
der Sonderausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zahlen
ist der Museumseintritt. Bitte mel-
den Sie sich unter 02241/900-427 an
und beachten Sie die Abstands- und
Hygienevorschriften, mit
Künstler*innen der Kreativwerkstatt
Montag, 26. Juni bis Mittwoch,Montag, 26. Juni bis Mittwoch,Montag, 26. Juni bis Mittwoch,Montag, 26. Juni bis Mittwoch,Montag, 26. Juni bis Mittwoch,
28. Juni sowie Freitag, 30. Juni,28. Juni sowie Freitag, 30. Juni,28. Juni sowie Freitag, 30. Juni,28. Juni sowie Freitag, 30. Juni,28. Juni sowie Freitag, 30. Juni,
jeweils von 10 bis 16 Uhrjeweils von 10 bis 16 Uhrjeweils von 10 bis 16 Uhrjeweils von 10 bis 16 Uhrjeweils von 10 bis 16 Uhr
KKKKKulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack:ulturrucksack: Und  Und  Und  Und  Und Action - Action - Action - Action - Action - Al-Al-Al-Al-Al-

les rund um den Filmles rund um den Filmles rund um den Filmles rund um den Filmles rund um den Film
In dieser Workshopswoche dreht
sich alles um die große Leinwand
- wir animieren Zeichentrickfilme,
drehen einen Rückwärtsfilm und
werden gemeinsam eine echte
Filmszene aus einem Film nach-
spielen - von der Erstellung klei-
ner Kulissen, eigene Drehbücher
und Szenen entwickeln, filmen
und fotografieren ist alles dabei.
Am Freitag präsentieren wir die
entstandenen Filme Freunde und
Eltern.
Hinweis: Um das Film-Material für
Freitag schneiden und vertonen
zu können, findet am Donnerstag
kein Workshop statt.
Workshop für Kinder und Jugend-
liche zwischen 10 und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei und fin-
det im Rahmen des Kulturruck-
sackprogramms der Stadt Trois-
dorf statt, Anmeldung unter Tel.:
02241/900-427, mit der Künstle-
rin Katharina Klemm
Beam it up - Bastele deinen eige-Beam it up - Bastele deinen eige-Beam it up - Bastele deinen eige-Beam it up - Bastele deinen eige-Beam it up - Bastele deinen eige-
nen Beamer!nen Beamer!nen Beamer!nen Beamer!nen Beamer!
Comic-Fans und Tüftler*innen auf-
gepasst! Wir erstellen eigene klei-
ne Comics und setzen sie dann auf
ganz besondere Weise in Szene.
Wir bauen einen analogen Bea-
mer, der die Bilder mit Licht an die
Wand projizieren kann - so wer-
den die kleinen Geschichten ganz
groß und bewegen sich sogar!
Workshop für Kinder und Jugend-
liche zwischen 10 und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei!
Anmeldung unter
Tel.: 02241/900-427,
mit dem Künstler Gabriel Vanegas
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Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/638455

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstr. 10, 53859 Niederkassel (Rheidt), 02208/4103

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck

02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Fähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHG
Provinzialstr. 33-35, 53859 Niederkassel (Mondorf), 0228/450010

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Angaben ohne Gewähr
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